
Gemeindeordnung kurz und knapp 

Öffentlichkeit der Sitzungen laut Gemeindeordnung von 

Schleswig-Holstein §35 (auszugsweise): 

Absatz:  

(1) Die Sitzungen der Gemeindevertretung sind öffentlich. Die 

Öffentlichkeit ist auszuschließen, wenn überwiegende Belange 

des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen Einzelner 

es erfordern. Die Angelegenheit kann in öffentlicher Sitzung 

behandelt werden, wenn die Personen, deren Interessen be-

troffen sind, dies schriftlich verlangen oder hierzu schriftlich ihr 

Einverständnis erklären. 

(2) Über den Ausschluss der Öffentlichkeit beschließt die Ge-

meindevertretung im Einzelfall. Antragsberechtigt sind die Ge-

meindevertreterinnen und -vertreter und die Bürgermeisterin 

oder der Bürgermeister. Der Beschluss bedarf der Mehrheit 

von zwei Dritteln der anwesenden Gemeindevertreterinnen 

und -vertreter. Über den Antrag auf Ausschluss der Öffentlich-

keit wird in nichtöffentlicher Sitzung beraten und entschieden; 

ohne Beratung über den Antrag wird in öffentlicher Sitzung 

entschieden. 

(3) In nichtöffentlicher Sitzung gefasste Beschlüsse sind spä-

testens in der nächsten öffentlichen Sitzung bekannt zu geben, 

wenn nicht überwiegende Belange des öffent-

lichen Wohls oder berechtigte Interessen Ein-

zelner entgegenstehen. 

(4) ... 
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/bssh/document/jlr-GemOSH2003V21P35 


